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MittheUungen
aus dem Bereiche des Schulwesens.

Versetzungen und Ernennung en :
A»t»»i, Hermann , Hauptl . , von Oberhausen nach Oetigheim,
Lautr», Fridolin , Schulverw. in Weisweil , wird Hauptl . daselbst .
Maier, Konr. , Unter! , in Geroldsau , als Hauptl . nach Obergebisbach.
Wehrlein , Josef , Hilfsl . in Obergimpern, wird Unter! , daselbst .
Metzger, Heinrich, Unter! , in Kieselbronn, als Hauptl . nach Scheuern.
Riedel» Karl , Hilfsl . in Altenheim, wird Schulverw. daselbst .
Rothmund , Ludwig, Hilfsl . in Klengen, als Hilfsl . an die Taubstummen¬

anstalt Gerlachsheim.
Schotts Michael, Schulverw. in Möggenschwiel , als Unter! , n . Geroldsau .
Mick, Beruh . , Schulverw. . von Obergebisbach nach Oeflingen.

Badische Chronik .
* Bühl , LI . Juli . Eine in allen Theilen schöne und würdige

Feier beging gestern der Schwarzwald-Verein , Sektion Bühl , die Ein¬
weihung des von den Herren Adolf und Karl Leopold Netter
geschenkten Aussichtsthurmes ( Großherzog Friedrich-Jubiläums -Thurm )
bei Bühl . Der Einladung des genannten Vereines folgend , versam¬
melten sich gegen 4 Uhr die Mitglieder des Vereins , auch Vertreter aus¬
wärtiger Sektionen und viele Gäste von Nah und Fern beim Schützen ,
von wo gemeinsam unter Vorantritt der Eisenthaler Musikkapelle die
Wanderung durch das Rebland , das Terrain der sogen . Bühler Boden¬
reben, unternommen wurde. Nicht lange , ein kleines halbes Stündchen
bauerte der Marsch und man war schon an der Stelle angelangt , wo der
gut badisch bewimpelte von unten bis oben hinaus mit Tannenguir -
landen dekorirte Thurm , eine ca . 10 Meter hohe stabile Eisenkonstruktion
mit Wendeltreppe und geräumiger Plattform , majestätisch und festlich
heruntergrüßte. An der Südseite des Thurmes befindet sich das Relief
des Großherzogs, darunter die erhabene Inschrift : Jubiläums -Thurm
1852—1002 . An der Nordseite beim Treppenaufgang ist eine Gedenk¬
tafel angebracht mit der Widmung : „Den hochherzigen Stiftern dieses
Thurmes Herren Adolf Netter und Karl Leopold Netter . Der Schwarz¬
waldverein Sektion Bühl ". 24 . April 1902 . Von der Plattform des
Thurmes genießt man einen herrlichen Rundblick , im näheren Umkreis
das herrliche , den köstlichen und weitbekannten Affenthaler Wein spen¬
dende Rebland, gen Westen die Rheinebene, die z . Zt . einem bunten von
silberglänzenden Wassern durchzogenen Teppiche gleicht, wo die vielen
Dörfer und Dörfchen, beschattet von einem Wald von Obstbäumen mit
ihren Kirchen idyllisch hervorlugen. Unsere Stadt präsentirt sich vom
AussiKtsthurm nicht minder imposant und gen Osten entzückt das Auge
in reicher Abwechslung das Massiv unserer herrlichen lieben Schwarz¬
waldberge , vor denen als Vorland bis an den Waldessaum hinan wieder¬
um die sastiggrünen Weinberge emporsteigen. Bald nach Ankunft der
Festtheilnehmer begann der Akt der Weihe mit einem Lied des Kirchen¬
chors Eisenthal , worauf der Vorstand des Verschönerungsvereins und der
Sektion Bühl Herr Geh. Reg. -Rath Dr . Becker eine Fest - und
Weiherede hielt . Der Redner sprach unter vielem Beifall in der bekannt
feffelnden und meisterhaften Art und gedachte hierbei der edlen Stifter
und deren Anhänglichkeit an ihre Heimath . Das Festessen vereinigte
dann im „Auerhahn " in Affenthal ca . L00 Personen im geräumigen
Saal , wo neben den willkommenen Spenden aus Küche und Keller auch
einige schöne Lieder des Mannergesangvereins Bühl und des Eisen¬
thaler Kirchenchors für eine heitere Stimmung sorgten und treffliche
Reden das Mahl würzten . Auf «in Huldigungstelegramm an den
Großherzog ist heute Früh folgende Antwort eingetroffen :

„ Geh . Regierungsrath Becker, Bühl . Ich danke den Stiftern des
Jubiläumsthurmes für die sehr werthe Stiftung und den Festtheil-
nehmern für die Kundgebung. Friedrich , Großherzog.

"
* Kehl , 22 . Juli . Auf dem Vater Rhein herrscht zur Zeit ein

reges Leben . Von früher Morgenstunde an sind die Pionierbataillone
Nr . 14 , 16 und 20 , die beiden letzteren von der Festung Metz , mit dem

Preß -Schiedsgerichte .
— B e r n , 22 . Juli .

Auf dem augenblicklich hier tagenden 8. internationalen Preß -
kongreß erstattete der Präsident des Centralbureaus der Preßvereine ,
Wilhelm Singer , Chefredakteur des „Neuen Wiener Tagblatt ", einen
Bericht über die Fragen :

1 . Wie der freundschaftlich « Berkehr zwischen den Zeitungen leb -,
Hafter gestaltet;

2 . wie bei borkommender Polemik zwischen den Blättern eine
Milderung des Tones nicht nur beansprucht, sondern auch allgemein
durchgesetzt werden könnte ; und endlich

wie Abhilfe geschaffen werden kann gegen die oft ungehörige
Diskussion sowohl von Thatsachen als von Personalien in den Journalen .

Redner ging von der selbst von Freunden der Presse erhobenen
Klage aus , die von dem Antheil der Journalistik an der Gestaltung der
Verhältnisse von Nation zu Nation handelt . Vielfach tragen durch eine
zu leidenschaftliche Sprache und eine allzu unvorsichtige Wiedergabe von
unkontrollierten Informationen und Nachrichten die Tagesschriftsteller
dazu bei , noch schlummernde Leidenschaften aufzurütteln , bereits wache

.zu schüren , wo die Stimmung von Land zu Land, von Nation zu Nation'
sich noch hätte mildern lasten. Eine weitere Klage gehe dahin , daß die
politisch«« Kämpfe, die in der Regel Kämpfe der Ideen , Kämpfe der
Methoden , Kämpfe der Zweckmäßigkeit , und manchmal ja auch nur
Kämpfe der einen Verwaltungspraktik gegen die andere sein sollten , auch
in der Preste häufig im Sinne einer solchen persönlichen Gehässigkeit
geführt werden, daß sie fast zu erbarmungslosen Ringkämpfen aus¬
arten, in denen der Geist der gegenseitigen Achtung nichts zu thun habe,
und die Absicht des persönlichen Niederschmetterns und Niederringens
allein maßgebend sei . So sei es in manchen Blättern zur Uebung ge¬
worden , daß man die achtenswerthesten Personen , nur weil sie einer
anderen Nation , einer anderen Partei angehören, in der rücksichtslosesten
Weise in den Koth zerre, daß man lauteren Charakteren von überragen¬
der intellektuellerBedeutung, sei es mit der Feder oder mit dem Zeichen¬
stift des Karrikaturisten , verächtliche Eigenschaften andichte , und daß
endlich selbst das Privat - und Familienleben wessen immer, wenn er

. Nur ein Gegner sei, von solchen Antastungen nicht verschont bleibe. Es
Jei ^ tfage geführt worden, daß Jedermann , der eine amtliche, eine

Brückenschlägen über den Rhein beschäftigt . Dieses äußerst interessante
militärische Schauspiel lockt an den einzelnen Uebungsplätzen zahlreiche
Zuschauer herbei . Die Musikkapellen der einzelnen Bataillone lasten
hierbei ihre munteren Weisen ertönen und bereiten dadurch dem Publi¬
kum eine angenehme Unterhaltung . Das Pionierbataillon Nr . 14 , das
in der Gegend von Altenheim pontonierte, hat heute seine Arbeiten
beendet und wurde im Laufe des heutigen Tages das Brückenmaterial
auf dem Rheine zum Wasserübungsplatz am Schloßjockelskopf be¬
fördert . ( Mb. R . )

* Lahr, 22 . Juli . Herr Geheimer Hofrath Dr . E . Wagner
hielt heute am hiesigen Großh. Gymnasium die Abiturientenprüfung ab.
Die 12 Schüler der Oberprima wurden als „bestanden" erklärt und er¬
hielten das Reifezeugniß. Nach dem eben ausgegebenen Jahresbericht
ioar die Anstalt im ablaufenden Schuljahre von 180 Schülern , nämlich
113 Lahrern , 58 sonstigen Badenern und 9 Nichtbadenern besucht .
Unter den letzteren sind 7 Elsaß-Lothringer. Nach der Konfession ver¬
theilen sich dieselben folgendermaßen: 114 sind Protestanten , 69 Ka¬
tholiken und 7 Israeliten . Die öffentlichen Prüfungen finden am 30 . ,
der feierliche Schlußakt am 31 . ds. Mts . statt . Das neue Schuljahr be¬
ginnt am lö . September.

* Lahr, 22 . Juli . Eine sehr erfreuliche Verbefferung hat die Ver¬
bindung unserer Nachbar -Amtsstadt Ettenheim mit den in ihren Bezirk
gehörigen Gemeinden Schweighausen und Dörlinbach erfahren , indem
eine neue Straße von Ettenheimmünster auf den Writtberg dem
Verkehr übergeben wurde. Dieselbe bietet wechselnde Bilder von großer
landschaftlicher Schönheit, bald auf die waldigen Hänge des Hünersedels
und seiner Ausläufer , bald auf die ferne Rheinebene mit den duftig am
Horizont sich abhebenden Vogesen . Mit dem Bau der vom Landtag ge¬
nehmigten Schutterbrücke bei Hugsweier wird demnächst be¬
gonnen werden, da die Arbeiten bereits ausgeschrieben sind . Durch den
Bau dieser Brücke, der mit Höherlegung der Landstraße, sowie mit Ver¬
legung des Schutterhettes verbunden ist, wird einem längst unangenehm
empfundenen Verkehrsübelstande abgeholfen . Diese Neuerung ist daher
mit Freude zu begrüßen. ( Lhr. Ztg. )* Kndingeii , 21 . Juli. Eine vollständig reife Traube (Früh-
burgunder ), wurde am Sonntag von Herrn Martin Melder, Bäcker,
den, Herrn Bürgermeister auf das Rathhans gebracht . Gewiß eine
Seltenheit . Ist einer Hansrebe entnominen . (Br. N.)

* Bom Feldberg, 22 . Juli . Gestern Abend hat cs hier oben ge¬
schneit, heute Morgen zwischen 10 und 101/, Uhr gehagelt. — Die ab¬
gebrannt gewesene Todtnauer Hüte ist wieder aufgebaut .

* Kasbach. 21 . Juli . Von einer schweren Heimsuchung wurde
die Familie unseres Gemeinderechners und Kassiers der hiesigen Vor-
schnßkasse , Herr Daniel Fischer, betroffen . Aus Luzern am Vier¬
waldstättersee traf heute dahier die Trauernachricht ein , daß dessen
Sohn, der schon längere Zeit als Küfermeister in guten Verhältnissen
in Zürich ansässig war. ans einem Ausstng, den er mit seiner Frau
unternahm , in Luzern gestern früh in Folge eines Schlaganfalls jäh
aus dem Leben geschieden ist. (Br . Z .)

* Badenweiler, 22 . Juli . Se . Erz . Herr Staatsminister Brauer
und Gemahlin sind zum Kuraufenthalt dahier eingetrofsen und haben im
Hotel zum Römerbad Absteigequartier genommen . — Die heute ausge¬
gebene Fremdenliste Nr . 29 weist 84 Neuangekommene Fremde auf bei
einer Gesammtfrequenz von 2295 gegen 2162 im Vorjahre . ( Obrh . A . )

* Si «gcn , 22 . Juli . Das Gesuch um erneu Staatszuschuß
zum hiesigen Schnlhansneuban ist von der Regierung abschlägig
beschieden worden mir dem Hinweis, daß viele bedürftigere Ge¬
meinden berücksichtigt werden müßten. (Kft . Z .)

* Riclasingen, 21 . Juli . Beim heutigen, ziemlich schweren
Gewitter schlug der Blitz in das Wohnhaus der Wrttwe Joseph
Gohl auf Rosenegg , zum Glück ohne zu zünden. Dagegen wur -

Ehrenstellung einnehme oder der ein Werk geschaffen habe, der sonstwie
auf der öffentlichen Tribüne stehe , als vogelfrei behandelt werde ; daß
man ihm förmlich den Anspruch auf Achtung vor seiner persönlichen und
privaten Ehre aberkenne , und daß man sich ihm gegenüber statt des

Rechtes der Kritik das Recht der Schmähung, der Herabwürdigung , jeder
journalistischen Mißhandlung anmahe. Kein besonnener Journalist
könne und werde eine derartige Handlungsweise billigen, und er, Redner ,
sei überzeugt, daß er den besten und verdientesten Männern des
Standes aus dem Herzen spreche , wenn er sage : Hier vor Allem ist
Abhilfe nöthig.

Gewiß sei es nicht die Absicht , den Ausdruck der Ueberzeugungen
etwa unter ein Reglement zu stellen und der guten und gesunden Kraft
der eigenen Argumentation zu entsagen . Wohl aber dürfe man ver¬
langen , daß der Journalist auch in der Polemik sein Amt vornehmlich
darin erblicke, durch Vorführung zwingender Thatsachen und sieghafter
Gründe zu überzeugen und nicht zu vergessen , daß der Gegner deshalb,
weil er eine öffentliche Stellung bekleide, oder weil er einer anderen
Nation oder Partei angehöre oder weil er mit einem Werke an die
Oeffentlichkeit appelliere , bezüglich seiner persönlichen und bürgerlichen
Ehre noch nicht als wehrloses Objekt für jeden beliebigen Angriff be¬
handelt werden dürfe . Am lautesten werde , und zwar in den Reihen der
Journalisten selbst, darüber Klage geführt, daß auch geachtete Organe
sich nicht mit genügender Strenge gegen die Einschmuggelungen kränken¬
der und verletzender Mittheilungen und Berichte über bekannte und im
Vollbesitze ihrer bürgerlichen und politischen Ehre befindlichen Personen
zu schützen suchen. Redner erinnerte an den so häufigen Fall , daß ein
aus diesem oder jenem , und zwar gewöhnlich aus einem schimpflichen
Grunde entlaffeneS Individuum in einem Organ , fei es des Inlandes
oder Auslandes ehrenrührige und die Wahrheit entstellende Angriffe
gegen jene , die die Ursache seiner Entlassung waren , zu veröffentlichen
suche . Für die Preste könne es nicht gleichgültig sein , wenn der Vor¬
wurf laut werde , daß sie offenbar die Achtung vor der fremden Repu¬
tation zu leicht nehme , sobald sie sich zur Ablagerungsstätte für Rache¬
akt deklastirter Erscheinungen mache. Und es sei klar , daß daraus ein
positiver Schaden sich ergebe . Das Renommee , das Vertrauen und die
Zuverlässigkeit der Zeitungsinformaiioncn gerathe ins Schwanken, wenn
ein ganzer Kreis von Wissenden es klar vpr Bpzcn habe , daß es nichts
gebe, was so unrichtig, so unbegründet, ja so unmöglich wäre, Hatz es

den ein Sohn im Alter von 16 Jahren uüd ein Verwandter , der
sich dort zu Besuch befindet, durch den Blitz betäubt ; sie waren
längere Zeit bewußtlos, sodaß l . „Kst . Z .

" ärztliche Hülfe in An»
spruch genommen werden mußte. Die Betäubten befanden sich
im kritischen Moment in der Küche.

A«s der Residenz .
Karlsruhe , 23. Juli.* Der 7. Bad . Handwerkertag findet am 7 . September in Bühl

statt . Die außerordentlich reichhaltige Tagesordnung weist u . a .
folgende Vorträge auf : 1 . Errichtung von Bezirks-Fachinnungs¬verbänden, 2 . Kreditgenossenschaften und Kreditschutz, 3 . Einführung
obligatorischer Gesellenbücher , 4 . der Befähigungsnachweis, 5 . das
Bazar - , Wanderlager -. Hausier- und Filial -Unwesen , 6 . Erstrebung von
Ausstellungs- und Verkaufshallen.

8 Karlsruher Lirdcrkranz. Zu einer Rheinfahrt nach der
alten Kaiserstadt Speyer hatte der „Liederkranz " seine Mitglieder und
Freunde des Vereins auf Sonntag den 20. ds . eingeladen und zahlreich
hatte man dem Rufe Folge geleistet . Wohl 280 Theilnehmer hatten sich
in heiterer , froher Festtagsstimmung auf dem Salondampfer eingefun¬
den , als die Admiralität , in Galauniform prangend, in Begleitung einer
Abtheilung Matrosen und unter Vorantritt einer Musikkapelle an Bord
kam und im Namen des „ Liederkranzes" und dessen Tochter „Fulda "
vom Schiffe Besitz ergriff . Alsdann wurde durch feierlichen Akt bei
humorgewürzten Reden die Taufe des letzteren vollzogen und nachdem
die Taufurkunde in die Wogen des Rheins versenkt und die Flagg «
„ Fulda " gehißt worden war , dampfte das stolze Schiff hinaus in die „ Zu-
kunft auf dem Wasser ! " Rasch trug es die frohe Schaar auf prächtiger
Fahrt dem schönen Ziele zu und als , in Speher angelangt , eine tausend¬
köpfige Zuschauermenge die Ankommenden mit Hnrrah und Hochrufen
empfing, während die Tücher zum Gruß flatterten , Freudenschüsse er¬
tönten und Sangesweisen der Speherer Freunde als Willkommensgrütze
erschallten , da war des Jubels und der Freude kein Endel Im Zuge
gings dann in die Stadt , zur Besichtigung des altehrtoürdigen DomS
und der im Entstehen begriffenen prächtigen Protestationskirche, beides
Bauten von stolzer Erhabenheit. Der Nachmittag versammelte die Fest-
fahrttheilnehmer im Garten des Wittelsbacher Hofes und bei Gesang,
Musikvorträgen und Tanz verflog die Zeit nur allzu rasch . Der Vor¬
sitzende der Speherer Liedertafel nahm Gelegenheit , in schönen herzlichem
Worten Grüße der Stadt Speyer und seines Vereins zu übermitteln ,
und brachte auf das Wohlergehen der beiden herrlichen Länder , Pfalz
und Baden , ein Hoch aus , das begeistert ausgenommen wurde . Nach
Dankesworten des zweiten Liederkranz -Präsidenten und unter freudigen
Wünschen für baldiges Wiedersehen mußte man sich leider trennen , denn
der Dampfer harrte der Abfahrt. War schon der Empfang am Vormit¬
tag ein großartiger , erhebender , so noch viel mehr der Abschied und weil
hinaus säumte die Bürgerschaft Speyer das Ufer , um den Scheidenden
Grütze zuzurufen und zuzuwinken I Bald herrschte wieder lustiges reges .
Treiben auf dem Schiffe , wie man 's vom Fuldervolk nicht anders ge¬
wöhnt ist und selbst der jetzt leider kräftig einsetzende Gewitterregen
konnte die Fröhlichkeit kaum beeinträchtigen . So schien sich der Tag
einem schönen Ende zuzuneigen , aber das Schicksal Ivollte dem lustigen
Volk doch wohl zeigen , das es seine Macht nicht ganz aus den Händen
gibt und so fügte es , daß — man höre und staune ! — die Schiffsbrücke
bei Maxau den Heimkehrenden verschlossen blieb ; der neue Rheinhafen
war im Hinblick auf diesen Fall also umsonst gebaut worden. Gern
nahm aber der alte Hafen das Fulda - Schiff auf und frohgemuth, wie .
Früh an Bord , gings Nachts ans Land und mittelst Staatsbahn nacht
Karlsruhe . Der Speherer Tag wird mit zu den schönsten zählen , die
der „Liederkranz" erlebt hat und es sei an dieser Stelle nicht nur der
Gastlichkeit der Speherer , sondern auch der Veranstalter des herrlichen
Tages , der trefflichxn Verpflegung auf dem Schiffe dankend gedacht .

nicht leider auch in geachteten Blättern als Thatsache ausgegeben werden
könnte .

Redner wandte sich nun der Frage nach einer möglichen Remrdur
zu und betonte, daß er dabei natürlich immer nur die achtenswerthen
und geachteten Zeitungen im Auge habe . Von jenen schweige er , die
nur dazu geschaffen wurden, um Injurien zu verkaufen,

'
und denen die

Antastung der Reputationen das Werkzeug zur Gewinnung einer un¬
sauberen Notorietät sei . Zur Unterwerfung dieser Industrie unter ein
Gebot der Standesehre gebe es überhaupt kein Mittel . Zuweilen spielen
die Redakteure solcher Blätter den Helden ; sie erheben ganz unbegründete
Beschuldigungen und begehren ungestüm vors Gericht gezogen zu werden.
Diese Sorte öffentlicher Justiziare suche aber auf diese Art nur eine ge¬
räuschvolle Publicität , um dadurch ihr Unternehmen bekannt zu wachen.
Je mehr sie wissen , daß der Beleidigte ihnen die Gefälligkeit nicht er¬
weisen werde, ihnen als Förderer ihrer Geschäftsreklame zu dienen, desto
kühner treten sie auf und desto mehr drängen sie zum Prozeß . Solche
Leute gab es immer und werde es immer geben, und da jede Profession
ihre eigene Methode schaffe, werden sich immer welche finden, die ihre
Spekulation auf die Neigungen der Menge zu Haß und Uebelwollen als
die Regungen eines erzürnten Gewiffens ausgeben . Ihnen den Verzicht
auf ihr delatorisches Gewerbe zuzumuthen und statt dessen Zurückhal- :
tung , Ruhe und Achtung vor fremder Ehre anempfehlenzu wollen, wäre :
verschwendete Mühe. Schweige man aber immerdar und unter allen ,
Umständen zu diesem Treiben, so entstehe im großen Publikum leicht der
Jrrthum , daß geschwiegen werde , weil man nicht antworten könne.
Darum müffe eine sichtbare Grenze gezogen werden , welche der Oeffent¬
lichkeit klar zum Bewußtsein bringe , daß es in der Preste eine mächtige
Partei gebe , welche die Pflicht der Mäßigung «nd Gerechtigkeit freiwil -«
lig auf sich nehme und sich zur Durchführung dieses leitenden Prinzips
zu etnejn großen Lager mit einer weithin sichtbaren Standarte zu-
sammenschliehe . Redner schlug sodann vor , daß die Journalisten fettst
ans ihrer Mitte eine oberste Instanz schaffen, ein internationales Gericht,
das entscheide , was in der Preste Gewissenhaftigkeit und Maß , und was
Maßlosigkeit und noch Anderes sei .

Der Vorschlag zur Schaffung eines internationalen Gerichtshofes
als oberster Preßinstanz geht dahin , daß der Gerichtshof , der seine weit¬
hin vernehmlichen Urtheile sin Sinne der Ehre , der Gerechtigkeit und. .
Billigkeit zu erlaffen hätte, dem bestehenden internationalen Schiedsstê ,



Seite 2 . vtr. 1/0 .Dcrdische Nvesfe .
* Bestand der deutschen Turnerschaft am 1 . Jannar 1902. Auch dir

diesjährige Erhebung des Bestandes innerhalb der deutschen Turner¬
schaft ( gegründet 1868 ) zeigt wieder ein Bild freudiger Entwickelung .
Das Jahr 1901 hat einen Zuwachs von 162 Vereinen gebracht , so daß die
deutsche Turuerschaft am 1 . Januar 1902 6918 Vereine gegen 6753 jm
Vorjahre, darunter 44 freie Vereine in Lestcrrcich und 21 im Auslande,
zählt . Sie vertheilen sich aus 6807 Orte . In 760 Orten besteht mehr
als 1 Verein. Die Gcsammtsummc der über 14 Jahre alten Vercinsan -
gehörigcn beträgt , ohne die turnenden Frauen und Kinder. 692 765 . Es
bedeutet das gegen 670 484 im Vorjahre eine Zunahme von 22 281 =
3,3 Prozent . An den Turnübungen nahmen im Berichtsjahre 337 432
Mitglieder oder 16 705 — 5,2 Prozent mehr als das Jahr vorher, thcil.
Zöglinge im Atter von 14 bis 18 Jahren sind davon 105 814 gegen
98 841 im Vorjahre , d . i . 6973 — 6 Prozent mehr. Frauenabthcil -
ungcn bestehen 1005 mit 27 913 Mitgliedern , gegen 958 mit 26 983
Mitgliedern im Jahre 1901 . Geturnt wurde im Laufe des verflossenen
Jahres in den Männerabtheilungen an 637162 Abenden von 14 081 690
Turnern . Es bedeutet das gegenüber dem Vorjahre ein Mehr von
21 776 Abenden und 785 059 Turnern . In den Frauenabihcilungcn
sind 845 400 Besuche gegen 785 945 im Vorjahre , also 59 455 — 7,5
Prozent mehr ausgezeichnet worden. Das Turnen der schulpflichtigen
Jugend pflegen insgcsammt 691 Vereine mit einer Theilnahme von
33 299 Knaben und 9947 Mädchen . Die Leitung der Hebungen in den
Männerabthcilungen lag in den Händen von 35 088 Vorturnern . Ihre
Aus- und Weiterbildung erhielten sie in 54 943 Vorrurnerstunden . Die
Zähl der steuernden Mitglieder ist um 16 857 von 564 338 auf 581 195
gestiegen . Zum Heer einberufcn wurden im Berichtsjahre 27 639 Mit¬
glieder, ein Beweis für die Hervorragende Bedeutung der deutschen Tur -
nerschaft für die Wehrkraft des Landes . 626 Vereine turnen im Win¬
ter nicht . Vereinseigene Turnhallen waren 596 , Turnplätze 940 vor¬
handen. 1584 Schulturnhallen wurden von 1405 Vereinen benutzt .
Tie Zahl der Gaue ist um 1 auf 282 gestiegen . Gaulose Vereine gibt
es — abgesehen von den freien Vereinen in Oesterreich und von den Aus¬
landsvereinen — 59 , Gauturnwartsversammlungen fanden 19 , Gauvor -
turnerstundcn 933 mit 11 691 , Bczirksöorturncrstundcn 923 mir 3147
Thcilnchmern, Gauturntagc 313 statt . Gauturnfeste wurden 194 mit
102 403 und Gauturnfahrtcn 126 mit 23 423 Theilnehmcrn ver -

Te ! e «u «rmme der JUrdic " .
— Berlin , 23 . Juli . Die Zolltarifkommissiondes Reichstags nahm

zunächst bei Position 719 , Thonröhren , einen Antrag Gothein an , wo¬
nach unglasierte Röhren zollftei sein sollen . Bei den anderen Thon¬
röhren behielt sie den Zollsatz der Vorlage mit 40 Pfg . bei und nahm
die Positionen 720 bis 734 ebenfalls nach der Vorlage an . Damit ist
der Abschnitt Thonwaaren erledigt.

— Dresden, 23 . Zull. König Georg ist an einem leichten mit
Fieber verbundenen Bronchialkatarrh erkrankt und deswegen ge-
nöthigt . das Bett zu hüten.

— München , 23 . Juli . In der Kammer der Abgeordneten wurde
nach längerer Debatte über die Nachfordernngen im Kultusetat , in der
u . Ä . Staatsrath von Schraut als Vertreter des Kultusministers das
Postulat aufs Wärmste befürwortete und Referent Abg . Dr . Schädler
( Ctr . ) in seinem Schlußwort noch einmal betonte, daß das Centrum
das Postulat nur in Anbetracht der veränderten politischen Lage ab -
lehnen werde , das Postulat von 100 000 Mark zur Erwerbung ausge¬
zeichneter Kunstwerke , insbesondere für Kunstsammlungen des Staates
abgclehnt. Für die Ablehnung stimmten das Zentrum und von der
Freien Vereinigung die Abgeordneten Hilpert und Braun .

— Petersburg , 22 . Juli . Der Kaiser empfing den Kommandanten
des deutschen Schulschiffes „Charlotte " in Peterhof in Audienz. Die
Offiziere und Kadetten wurden in kaiserlichen Wagen am Hafen nach
Petcrshof abgeholt. Es wurden ihnen die Sehenswürdigkeiten der
Residenz gezeigt . Sodann frühstückten sie im großen Palais . Ani
Abend gab der Kommandant ein Diner an Bord der „ Charlotte "

, zu dem
der Botschafter von Alvensleben, die Herren der Botschaft, die Spitzen
der deutschen Kolonie , der Gehilfe des Stadthauptmanns , Staatsrath
Frisch , geladen waren . Morgen Früh 5 Uhr lichtet die „ Charlotte " die
Anker und nimmt den Kurs nach Christiansund.

hd Wien, 23 . Juli . Wie eine über Hofangelegenheiicn gewöhnlich
gut informirte Korrespondenz mittheilt , wird an den Manövern des 2.
und 5 . Korps, die zwischen dem 12 . und 17 . September bei Sasvar in
Ungarn stattfinden, auf eine Einladung Kaiser Franz Josefs der deutsche
Kronprinz theilnehmen.

lid Wien , 23 . Juli . Wie offiziös mitgetheilt wird , hat die
englische Regierung auf 4>te seitens Oesterreich - Ungarn und
Dcntfchland bereits vor sechs Wochen erhobene Reklamation wegen
Erhöhung des ostindischen Zuckcrzollcs noch immer keine Antwort
ertheilt .

LA . Wien, 23 . Juli . Der gestern erschienene Erlaß deS
Ministerpräsidenten über die Bekämpfung der Tuberkulose ruft
wegen seiner strengen Maßregeln , betreffs Jsolirnng und Be¬
handlung Lungenkranker in der Bevölkerung eine tiefgehende Be¬
wegung hervor.

= Rom, 23 . Juli . Heute Rachmittag wird die Leiche des
Kardinals Lrdochowfki in der schwarz ansgeschlagenenKapelle der
Propagandnfidci feierlichst aufgcbahrt . Kapuziner halten die
Dodtcnwnche. Am Freitag wird die Leiche Lcdochowskis in stillem
Zuge nach der Kirche St . Lorcnzo in Lucina gebracht werden, deren
Titnlar der Verstorbene gewesen war. Tort wird eine Traucr-
mcssc abgehaltcn und alsdann die Beisetzung in der Kapelle der
Propaganda in Varano erfolgen. Das Herz des Kardinals wird
nach Gorki gebracht werden .

L. Rom, 28 . Juli . Als Nachfolger Kardinal Ledochowski' s
in der Leitung der „ Propaganda Fidei" werden die Kardinale
Vannntclli und Satolli genannt .

= San Sebastian , 23 . Juli . Als die königliche Familie
gestern eine Bootsahrt unternahm , stieß das Boot auf Grund . Tie
königliche Familie ging gegen M-8 Uhr an Land, ohne daß sich ein
weiterer Unfall ereignete.

hd Lissabon , 23 . Juli . Rach brieflichen Meldungen ist die
westafrikanische portugiesische Kolonie Bcngucla und die Bezirke
nördlich davon in vollem Aufruhr . Rach Nachrichten , welche an
der Küste am 23 . Juni eingetroffen sind , hätten die Eingeborenen
furchtbare Grausamkeiten an Europäern verübt und deren Besitz -
trugen niedergcbrannt. Es entstand eine allgemeine Flucht der
Europäer . 70 von ihnen erreichten Novo Rcdonda in schreck¬
lichem Zustande. Ter Ausstand wird Mißbräuchen von Lokal -
Behörden bei Erpressung von Steuern zugeschrieben .

dd London , 23 . Juli . Tie Gerüchte , daß der König infolge
der kühlen Witterung einen Rückfall erlitten habe , werden in Hof -
kreiscn dcmcntirt. Es wird positiv erklärt , daß der König sich sehr
gut erholt hat.

dd London , 23 . Juli . „ Daily Mail" glaubt zu wissen, daß
die nächste Sitzung der Premierminister der Kolonien die Frage
der Bertheidigiingsmittcl des englichcn Reiches betreffen wird .
Trotz der Opposition gewisser Minister soll die Mehrheit der Kon¬
ferenz entschlossen sein , sich zu Gunsten einer finanziellen Bc-
theiligung an den Lertheidigungsmitteln und auch an dem Unter¬
halt der Kolonial-Marine auszusprechen .

dd Konstantinopcl, 23 . Juli . England , Frankreich und Ruß¬
land sandten je einen Konsul nach Musch , um dessen Hinterland
zu erforschen und anthentischc Berichte über die Lage in Armenien
zu erhalten.

i- Manila , 22 . Juli . Die n n r n h i g e n Bezirke auf
der Philippiueil -Jusel L u z o n sind jetzt völlig von den ameri¬
kanischen Kordons e i n g e s ch l o s s e u. Die ainerikan-
ischen Truppen sind bereits mit dem Feinde in Berührung gekoiiimeu ,
der eine Anzahl Tote und Gefangene verlor , darunter mehrere Führer-
All einem Punkte errangen die Filipinos einen Erfolg '
Sie durchbrachen um Mitternacht die amerikanische Linien , wobei
ans Seite der Amerikaner 3 Tote und 6 Verwundete gezählt wurden.
Abtheilnnge» amerikanischer Truppen machen im Gebirge Strcifzüge
zur Verfolgung der Anfstäiidischcn. Vier Rebellen -
l a g e r wurden n i e d e r g e b r a n n t wobei den Amerikanern
wichtige D o k u ui e n t e in die Hände fielen .

Der Kaiser ans der Nordlandsfahrt .
— Paris , 23 . Juli . Aus Bergen ( Norwegen) wird gemeldet , daß

die französische Yacht „ Senta " stark havariert dort eingetroffen ist. Die
im Hafen liegende deutsche Käiseryacht „Hohenzollcrn" bot ihren Beistand
an . Dem französischen Dachtbesitzer wurde Gelegenheit geboten , dem
Kaiser füj dieses liebenswürdige Anerbieten persönlich seinen Dank
auszusprechen .

Der Prozeß gegen die Leiter der Leipziger Bank .
— Leipzig , 23 . Juli . ( Tel . ) In der heurigen 032 . ) Verhand¬

lung schloß der Rechtsanwalt Zchme die Dupliken der Verthcidiger mit
kurzen Ausführungen . Darauf erklärte Exner, er habe nie eine Schä-,
digung beabsichtigt , im Gegenthcil stets gestrebt , zu halten , was irgend
möglich war . Leider seien seine Kraft und die Mittel der Bank nicht
ausreichend gewesen . Wohl Niemand sei vom Zusammenbruch der Bank
schwerer niedergedruckt worden als er, wenn er auch heute eine » ruhigen,
gefaßten Eindruck mache . Er erwarte mit vollem Vertrauen den Wahr¬
spruch der Geschworenen . Gentzsch behauptet ebenfalls, nie eine bös¬
willige Absicht gehabt zu haben. Den Vorwurf , als ob er illoyale Ge¬
schäfte gut geheißen habe , um sich seine Stellung zu erhalten , weist er
entschieden zurück. Nachdem auch die übrigen Angeklagten in persön¬
lichen Ausführungen jedes Bewußtsein, sich im Sinne der Anklage ver¬

richt angegliedert werde , dessen Machtvollkommenheit einfach zu erwei¬
tern und auf die Judikatur in journalistischen Angelegenheiten überhaupt
auszudehnen wäre . Wo immer ein Journalist glaubt , daß seine Ehre
oder sein Interesse angetastet wurde, soll er das Recht haben, an diesen
Gerichtshof zu appelliren. An dem Gerichtshof oder dem von ihm nomi-
nirten ständigen Anwalt wird es sein , die Fälle zu bestimmen , die ihm
eine Basis für seine Judikatur zu enthalten scheinen, dagegen ft limine
zurückzuweisen , was der Begründung entbehrt ; ferner zu bestimmen ,
welcher Fall vor die Bnndesdclcgation gehört und welcher dem als
Schiedsgericht fungirenden Direktionskomitce zur Urtheilsfällung vor -
zubehalien ist. Dieser Vorschlag ist dem Direktionskomitee gelegentlich
seiner Zusammenkunft im Haag mit der Frage vorgelegt worden, ob das
Komitee erachte , daß er dem Kongreß zur Behandlung unterbreitet wer¬
den soll. Das Komitee entschied in bejahendem Sinne .

Es ist klar , daß bei Streitigkeiten zwischen Journalisten im Falle
der beiderseitigen Anrufung eines nationalen Gerichtshofes das inter¬
nationale Gericht mit der Sache nichts zu thun haben wird. ES
können aber Fälle Vorkommen, in welchen der eine oder der andere Theil
oder auch beide Theile das größte Interesse daran haben, ihre Angelegen¬
heiten nicht vor den nationalen , sondern vor den internationalen Ge¬
richtshof zu bringen , sei es , weil das von dem Kläger inkriminirte Faktum
nicht in seiner Heimath, sondern außerhalb ihrer Grenzen begangen
wurde , oder weil der Fall von einer so besonderen prinzipiellen Bedeu¬
tung ist , daß ein Urtheil, wenn es nur an einem Gerichtshof mit terri¬
torial beschränktem Geltungsgebiet gefällt worden ist , nicht die ent¬
sprechende und wünschenswcrthe Sanktion bedeutet. Ein Ausbau des
autonomen Gerichtswesens sollte jedoch auch in der Errichtung lokaler,
der für das Territorium eines einzelnen Landes bestellter Gerichte ge¬

schaffen werden. Die Freiheit der Presse oder die Bewegungsfreiheit
der ausübenden Journalisten soll damit nicht tangirt werden. Allein ,
sobald Uebelstände auftauche » , in denen die Gesetzgeber einen oft nur allzu
willkommenen Anlaß ersehen , in einem für die Presse ungünstigen Sinne
einzugrerfcn, ist es besser, wenn die Presse selbst Ordnung in ihnen An¬
gelegenheiten macht und rechtzeitig die Heilmittel bezeichnet und anwen¬
det, die zur Abschaffung jener Uebelstäyde tauglich sind .

"

Vermischtes .
: : : Berlin , 22 . Juli . An der in Wien vom 6 . bis 21 . September

dS. Js . stattfindenden Internationalen Fischerei - Ausstellung wird sich die
deutsche Fischerei mit einer Kollektiv -Ausstellung bcthciligen. Die Ab¬
teilung für Seefischerei wird unter der Leitung des deutschen See¬

fischerei- Vereins , die für Binnenfischerei unter der Leitung des deutschen
Fischerei - Vereins und die der Küstenfischerei unter der gemeinsamen
Leitung der beiden Vereine stehen. Es sind umfassende Vorbereitungen
getroffen, um diese Kollektiv -Ausstellung der deutschen Fischerei würdig
zu gestalten. Die Reichs - und Staatsbehörden haben ihrem lebhaften
Interesse an dem Gelingen des bedeutsamen Werkes durch Bewilligung
von Zuschüssen Ausdruck gegeben .

= Dicdenhvfcn , 23 . Juli . Ein schweres Eisenbahnunglück
ereignete sich heule Nacht zwischen 6 und 6 Uhr auf der Strecke
Tiedcnhvfcn-Tcutsch - Oth . Zwei Gütrrzügc stießen infolge fal¬
scher Wcichcnstclluug zusammen; 7 Wagen und beide Maschinen
wurden zertrümmert . Zwei Beamte sind schwer verletzt ; dem
einen wurden die Beine abgefahren, dem anderen der Unterleib
aufgerissen . Zwei andere Beamte kamen mit leichteren Verletz¬
ungen davon . Die Trümmer liegen haushoch übereinander an
der Unfallstelle .

hd London , 23 . Juli . ( Tel . ) Hier wurde ein großer Juwelen -
Tiebstahl verübt. Ein Angestellter der Firma Gebrüder Joons , der da¬
mit beschäftigt , Diamanten im Wcrthe von 4000 Pfd . Sterl . ( — 80 000
Mark) zum Versand nach Amsterdam zu verpacken , wurde ans Telephon
gerufen, nach seiner Rückkehr waren die Diamanten verschwunden .

hd Orsowa, 23 . Juli . (Tel .) Zwei mit 20 Personen bc-
setzte Boote wurden mitten ans der Donau von einem fürchter¬
lichen Unwetter überrascht und zum Kentern gebracht . Sämmt-
liche Boots -Insassen fielen ins Wasser und ertranken.

— Petersburg, 23 . Juli . (Tel . ) Mnkdcn in der Mand¬
schurei wurde amtlich für cholcravcrscucht erklärt . — Aus CHar-
bin wird vom 14 . Juli gemeldet , daß dort vom 3 . bis 14 . Juli 234
Russen und 523 Chinesen an der Cholera erkrankt sind . Gestorben
sind 81 Rnsicn und 363 Chinesen .

L . Ncw -Aork , 22 . Juli . (Tel . ) Das Feuer , das auf der
großen Erdölgnellc zu Jenning ( im Staate Indiana ) ausge-
brachen war , ist nach 6tägrgem Wüthcn gelöscht worden. Zur
Unterdrückung der Flammen wurde Amoniaklösnng und Dampf
verwendet. 35 000 Barres dürften bei dem Brande vernichtet
worden sein .

gangen zu haben, in Abrede gestellt haben, wurde den Geschworene,
vom Vorsitzenden Rechtsbelehrung ertheilt . Hierauf zogen sich die Q*.
schworcncn zurück. Das Urtheil Wird voraussichtlich heute Abend ver¬
kündet werden . _

Das Borgehen gegen die geistlichen Orden i«
Frankreich .

— Paris , 23 . Juli . Der konservative Pariser Abgeordnete Deutz,
Cochin würde gestern vom Präsidenten Loubet empfangen . Der Abge¬
ordnete wies besonders auf das Schicksal der an der deutschen Grenze
ansässigen Schwestern von Porricux hin , die, 800 an der Zahl , gcnöthigt
sein würden, nach dem Elsaß auszuwandern .

= Paris , 23 . Juli . In der Nähe der Madelaine-Kirche
herrschte gestern den. ganzen Tag in der Angelegenheit der Schließ ,
uug der Kongregationsschnlen eine große Bewegung. Doch kam
es mir zu nnerhrblichcn Kundgebungen. Die Zahl der gestern
vorgenommenen Verhaftungen überstieg 300 , wovon jedoch nur
10 aufrecht erhalten wurden . Man erwartet für heute weitere
Kundgebungen» da abermals Versammlungen zu Gunsten der
Kongregationen abgehalten werden sollen . Doch werden infolge
der Aufforderungen in den sozialistischen und radikalen Blättern
Seitens der Republikaner auch Gegcnknndgebunge« erwartet.

— Paris , 23 . Juli . In vorgerückter Abendstunde, lange nach den
Kundgebungen an dem Bahnhof St . Lazare wollte eine von dem Ge¬
meinderath Mery geführte Schaar von Männern und Frauen durch die
Rue Faubourh St . Honer^ bis vor das Elysee dringen . Sie wurde
aber durch Seitenstraßen abgedrängt . Von den 300 im Laufe des
gestrigen Nachmittags vorgenommenen Verhaftungen wurde schließlich
nur eine einzige auftecht erhalten und zwar die eines aus Deutschland
stammenden Schneiders Namens Eugen Ostermann. Francois Copp ^e
und mehrere andere Manifestanten von gestern werden sich vor dem
Zucht - Polizeigericht wegen Theilnahme an einem Auflauf zu ver¬
antworten haben. ___ ______ _

England nnd Transvaal.
hd London, 23 . Juli . Der ehemalige Buren -Oberst, das

ParlamentsmitgliedLynch, erschien gestern wiederum vor Gericht.
Jedoch wurde die Angelegenheit auf eine Woche vertagt .

hd Brüssel, 23 . Juli . „Petit Bleu" cheilt mit , daß sein snd-
afrikanischer Korrespondent auf den Bermuda -Inseln gefangen ge-
halten und wegen Betheiligung an einem Komplott demnächst vor
einem Kriegsgericht erscheinen solle, entflohen und in New -Iork
glücklich a » g<kommen ist . Der Korrespondent verspricht die Ver¬
öffentlichung sensationeller Berichte über die von den Engländern
gegenüber gefangenen Buren angenommene Haltung.

Die Vorgänge in China.
L . A . London, 23 . Juli . Der „Standard " meldet aus Tient¬

sin , daß die internationalen Truppen die Berwastnng der Stadt
am 15. Angnst den Chinesen abgeben werden.

— Kiel , 23 . Juli . Die goldene russische Kriegs-Verdienst¬
medaille hat der Zar an 13 Unteroffiziere des 3 . Seebataillon¬
verliehen für ihre Tapferkeit bei der Vertheidigung der Gesandt¬
schaft in Peking.

Stimme » ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Warm» wird de» Lehrern di « Wohnnngsgekd-Anfdefferung

nicht ausvezaykt?
Während die Beamten schon Mitte vor . Monats vom Staate

ihre Wohimiigsgeldailfbesserimg ausbezahlt erhielten , warteil die Lehrer
derjenigen Städte Badens, die noch kein eigenes Ortsstatut eingeführt
haben, vergeblich ans eine Regelung dieser Angelegenheit . Im letzten
Verordnungsblatt des Obcrschnlraths erschien das betr . Gesetz, welches
die Höhe der jetzigen Miethentschädignng für die einzelnen Ortsklasse»
festsetzt ; allein verschiedene hier in Betracht kommende Gemeinden er¬
klären, bevor der „ alte " Wohnungsgeld -Paragraph im Elementar-
nnterrichtsgeseh abgeändert und veröffentlicht sei. liege für sie keine
Veranlassung vor, dieser Frage näher zu treten . Die Lehrer der
mittleren Städte Badens wären daher der Oberschnlbehörde sehr
dankbar , lvenn dieselbe im nächsten Verordnungsblatt an die Ge¬
meinden eine diesbezügliche Verfügung richten würde. Die meisten
dieser Lehrer müssen , ebenso wie die im Range gleichzuachtendenBeamten,
ans ihre bisherige Miethentschädigung 100—150 Mk . legen, um eine
standesgemäße Wohnung zu erhalten , nnd es kann ihnen daher ge¬
wiß niemand verübeln , daß auch sie wünschen nnd erwarten , diese
Angelegenheit bald geordnet zu sehen ! Gleiches Recht für Alle !

Jm Namen vieler Lehrer.

Das Dampferunglück auf der Elbe.
L . A . Hamburg , 23 . Juli . (Tel . ) Dem Taucher Beckedorfs

ist es gelungen, dep gesunkenen Dampfer „Primus " elbaufwärts
zu schaffen ; er hofft heute Nachmittag bei Eintritt der Fluth das
Schiff zu heben . Heute Vormittag war das Gerücht im Hafen
verbreitet, Kapitän Peters vom „Primus " habe Selbstmord be¬
gangen ; eine Bestätigung des 'Gerüchtes war nicht zu erlangen.
Die Hülfsaktion für die Hinterbliebenen der Opfer der Tampfer-
Katastrovbe inacht weitere erfreuliche Fortschritte . In der Hrlss-
versammlung erklärten eine Anzahl Herren sich herbst , Vollwaisen
an Kindcsstatt anzunehmeu. Busch stellte seinen Zirkus zu einer
Wohlthätigkeits-Vorstellung zur Verfügung .

— Hamburg , 28 . Jüli . In Eilbcck hat sich ein aus 21 Per¬
sonen bestehendes Hilfskomitee zur Unterstützung der Hinter¬
bliebenen gebildet , bei dem bisher ca . 1300 Mark einliefen. Am
Donnerstag findet in der Friedenskirchs in Eilbeck ein Trauer¬
gottesdienst statt. Der Dampfer „Primns" wurde bei Hoch¬
wasser etwaS höher gehoben und 50 Meter näher an die Landungs-
stclle bei Nienstedten gebracht . — Wie der „Hamburgische Korre¬
spondent " auSführt , steht die gestrige Darstellung des Unglücks
seitens des Steuermanns Peters vom „Primus " in schroffem
Gegensatz zu der Erklärung der Besatzung der .„Hansa"

. >Das
Blatt betont, daß nautische Sachverständige die Richtigkeit der
Angabe deS Peters bezweifeln ; denn, wenn der „Primus "

, der
voll besetzt mit Passagieren nur 4 Fuß tief ging, so tief unter Land
fuhr , daß er sogar Gefahr gelaufen sein will, den Grund zu be- •
rühren , wäre es unmöglich gewesen, daß die „Hansa" mit ihrem
Tiefgang von 14 Fuß in die Nähe des „ Primüs " gelangen und
ihn anrenns '.r konnte ; erstere hätte ja unbedingt schon lange vor¬
her aus Grund sestsitzen müssen . — Das Seeamt hat heute Vor¬
mittag ein Verhör mit den an dem Zusammenstoß Betheiligten
vorgenomnien.

lid Hamburg , 23 . Juli . (Tel . ) Die Verlustliste des Dampfer- -
Unglücks steigt, bis jetzt werden 111 Personen als todt oder ver¬
mißt gemeldet , als gerettet sind 46 Personen bekannt. Kaum mehr
als 70 Menschen dürsten im Ganzen gerettet sein.
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- Eheschließungen :
19. Juli - Friedrich Wiehler von Litzelstetten , Reserveheizer hier, mit

:
*

, . Emilie Herrmann von Blaubeurcn .
19. » Adolf Rother von Würzcldorf , Buchbinder hier , mit Maria

Nesselhauf von Bühl .
22 . m Ludwig Visel von Stein , Bäckermeister hier , mit Margaretha

Kühn von Oetigheim .
22 . n Karl Pfeil von Pflummern » Bierführer hier , mit Mathilde

Groß von Mainz .
Geburten :

13. Juli . Karl Arthur , V . Karl Arthur Ghßer , Heizer .
1 $ . „ Margarethe , V . Ernst Hamm , Bahnarbeiter .
16 . „ Wilhelm Karl Christian , V . H . Gotth . Laible , Eisendreher .
17. » Friedrich Jakob , V . Karl Jakob Hölzle , Generalagent .
17. „ Anna Maria , N. Joh . Franz Schäfer , Lackier.
17. „ Willy Edmund, V . Heinrich Edmund Löhner, Fabrikarbeiter ,
lg

’
„ Wilhelm Eugen , V . Taber Ebert , Schuhmachermeister ,

lg .
’

„ Anna Maria , V . Josef Schäfer , Schlaffer ,
lg „ Luise , B . Franz Dosenbach , Eisendreher .
i9 ; . Mathilde . V . Alb . Roth . Eisendreher .
19. „ Frieda Anna . V . Theodor Jung , Milchhändler .
19 . m Elisabeths Maria Luise , V . Ehr . Wilh . Leister , Hallenmeister .
19. » Elia Helena , V . Pius Benkler , Maschinenarbeiter .
89 . m Sofie Olga . V . Wilhelm Bissinger , Fabrikarbeiter .
oq „ Jda Sofie , V . Phil . Ernst Lampert , Schreiner ,
gl

'
„ Wilhelm , V . Josef Strobel , Maurer .

81 . „ Hermann Adolf , V . Herm . Ad . L . Heid , Maschinenarbeiter .

Auswärtige Todesfälle .
Nugaen. Fritz Roth, Bierbrauer.
Lodersweier. Jakob Goepper , Alt-Adlerwirth , 71 I . a.
Duchtlingen. Mathias Graf, Altbürgermeister .
Ettlingen . Jakob Hüll , 72 I . a.
Freiburg . Franz Anton Deck, Blechner und Installateur , 52 I . a.
Heidelberg . Prof. Dr. Albert Broglie, t in Davos.
Konstanz . Hans Meyers. 21 I . a. , ch in Bingen.
Kreuzlingen. Jda Vestner geb . Gagg.
Mosbach. Rosa Großkinsky , 22 I . a.
Mannheim. Hermann Birnbaum, 33 I . a.
Müllheim. Abraham Maier, Privat. 77 I . a.
Oberschaffhansen. Karl Brenn, Schreiner, 23 I . a.
Ohlsbach. Anton Mühlebach , Metzger, 22 I . a .
St . Georgen. Josef Roth, Eisenbahnarbeiter. 41 I . a.
Billingen. Sophie Hogg geb . Reichmann, 42 I . a.

Wittkrungsdeobiichliingeil der Mctcorolog . ütalio » Karlsruhe .

Telegraphische Kursberichte
23 . Juli .

Länderbank
Wiener B .-B.
Ottomanbauk

, Uuio»
Jura Simpl .
Mlttelmeer

107 .-
114 .70
113 -26

Harpeuer
57 „ Argentinier

99.80
88 .10

165 .90
33.75

5% Soüth . Pref . U9 .—
372% Sab . 1902 160 .90
4«/» Bad . 105 .35
4abg . 37,7 «Bad .

St .-Obl . i. G. 90 .90
dto. i . M . 100 90

37 . % 1892/94 —
3 72% 1900 —
37 - Bad .St .O . M . 92 .30
4% Griechen 44 10
Türkenloose 113 .—
D . Türke » 27 .50
5% Argentinier
5% Chinesen
5% Mexikaner
5%
3*/
Psälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Znckerf.
Nordd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschin. Grltz»« 164 .—
KarlSr . Maschin . 225 .—
4 °/« Ruffen 99.35
A. Elektr .- Gesell. 173 .50
Schlickert 101 .90
Oberrh . Bank 118 .50

Rachbärse
(27 « tlhr Nachm.)

Berliner Bank 90 .30
Credit 214 .20
DiSconto 184 —
StaatSbah » 150 .80
Lombarden 18.—

Tendenz : fest.
Berlin lAnfaiigSkursel .
Credit -Aktien 214 .10
DiSconto -Comm. 183 80
Deutsche Bank 208 .75
Berk. HaiidelSg . 155 .30
Bochnm.Gußstabl 186 .50
Laurahütte 196 .50

100 .80
101 -70

III98 40 .80
26 .50

180 .05
117.—
125 .70

63 —
107 .60
106 .70

Dortmund « 4320
Tendenz : ruhig .

Berlin (Schlußkurse .'
4% Bad . 105 . 10
37 »% ReichSanl . 102 .90
3% „ 9325
3 7. % Pr . Eons . 102 .50
Kredit
DiSconto
Dresdener
Nat .-Bk. f. Dtschl- 114 .40
StaatSbah » 150 .63
Bochum« 186 20
Gelsenk.Bergwerk 166 60

214 .10
183 .90
144 .10

Lanrahütte
Harpeuer
Hiberuia
Dortmund
A. E .-G.
Schlickert
Dynamit Trust

196.40
165 .90
167 .20

43,20
173 .-
102 .50
173 .70

415 .40

100 .77
81 . 10
27 .80

102.10

Frankfnrta. M.
( 7*4 Uhr Nachm.)

Lredlt 21410
DiSconto 184 .—
Staatsbahn 150 .80
Lombarden 18.—

Tendenz! still.
Frankfurt a. M.

(AiifangSkurse).
Oest . Cred.-A. 214 .20
vest . StaatSb .-A. 150 .50
Lombarden 13.—
»7 . Port . St .. A»l - 29.10
kgypter —
Uiigarn 102 45
DiSc. Com.-A . 184 . -
dotthardbahii -A. 168 .20
S°/,MexIk . » lt . 26.40
Banqiie Ottom - 113 .50
Türkeiiloose —
Italiener 103 .20

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

(Schlnßkurse .)
Wechsel Amsterd. 168.77

, London 204 .65
» Paris 81 .35
„ Wien 85 .35

Wechsel Italien 80 .30
Brivatdlsconto 17 ,
Napoleons 16 .30
47 » DeutscheReich».

Anleihe (37a ) 102 .60
37. do . 93 .15
37. Pr . Cons. 10245
57» Italiener 103 20
47,Oest . Goldr . 103 .90
4 ' /. «/ . Oest.Silberl02 .10
1860er Loose 154 .25
4°/ . Pöring . 47 .20
Russisch« Staat ». 96 .60
Serbe » 72 .40
47 » Spa ». Ext . 82 .—
47» Ungar . Goldr .102 .30
Ungar. Krone»». 98 40
Berliner H .»G. 155 .50
Härmst . Bk. 136 .33
Deutsche Bk. 208 .50
Dresdener Bk. 144 .10
Badische Bk. 114 .80
Rhein. Credit -Bk. 142 .10

. Hyp.-Bk. 179 .50 Harpeuer 166 20
Heutige Haltung der Börse ziemlich fest bei ruhigem Berkehr .

fester, Hüttenaktien mäßig abziehend. Renten weiter gut gefragt .
Anleihe besser. Kohlenwerthe zeigten grite Haltung .

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd., London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a ]

Telegramm - Adresse : A .miralat Ijoncion ..
Consols 957 « , Canadian Pacific 1407, , Atehison Ordinary 837 «,

Union Ordinary 1007, , Rio Tinto 437 » , Apex 8 s/s , Barnato Consols 3 s/a ,
Chartered 37 « , Cinderella Deep 3 '/, , East Rand Prop . 87 » , East Hand
Min. Estates 5,7 « East Rand Extension 37 *, Frank Smith Diamond 3% ,

wvuajiueBUUig luvgowuouv d « .« «g « *« - / g > -■ —- ^ , , ,
Modderfontein 117, , New Goch 4 , New Steyn 37, , Randfontein 37 « ,
Band Victoria 4 , Rand Mines 117 » , Rhodesia Exploration 6,
Van Ryn 37, , De Beers 27 » , Associated 17 « Associated Northerll
Blocks 37 «, Atlas 7, , Cosmopolit . Props . 19/6 , Great BoulderProps . 18/6 ,
Great Boulder Perseverance 107, , Great Fingall 77 « , Great Fingan
Southern Block >/, , Hannan ’s Brownhill 2V, , Horseshoes 87 « ivan -
hoes77,,Lake Views 27 *. Amerikaner fester , Minenmärkte geschäftslos .
takanftstrthailung über «Ile an der Londoner Börse gehandelten Werthe.

Wafleislnnd des Rheins.
Ma«au» 23 . Juli . Morgens 6 Ilhr 4,79 m. gest . 0.06 m«
Kehl, 23. Juli . Morgens 6 Uhr 3,34 m , steigt.
zSaldshnt , 22 . Juli . Morgens 7 Uhr 3,38 m, steigt.

ĵ etter»ericht
°
de^ Ce«tralbur . für Meteorol. und Hydrogr.^ vom 23 . Juli 1902 .

Die Zone niedrigen Lustdrucks, die gestern deu Osten des
Festlandes beherrschte, lagert heute über dessen nördlichen und
»stdöstlichen Theil. Hohen Barometerstand weist der Süden von
Anropa auf. Die Fortdauer der kühlen und regnerischen Witterung
G lorchrscheinkich .

B .Köln.Nottweil . 208 .25
D .M « tattpatr .. Fk .18'

<.75
Kanada -Pacifle 133 .32
PrivatdiSconlo 1 >/*
4 % Ruffen

Wie » ( BorbSrfe . l
Creditaktien 680 .—
StaatSbah » 702 .—
Lombarden 69 .50
Marknoten 117.17
Ungar . Goldr . 121 .50

.. Kr. 97 .90
Oest . Papierrenle 101 .8 -

„ Kroiieurenle 99 .70
Länderbank
Alpine

Tendenz : fest .
Pari » .

37 ° Rente
Spanier
Türken
Italiener
BanqueOttoinan 564 . —
Rio Tinto 11.95

London.
Dcbeer »
Chartered
Goldfields
RandiuineS
Eastrand
Atchison Top
LoniSv . Nashv .

227,
37 .
87»

H7 -
87°

1057 ,
1457 »

Banken
Deutsche

Barom. Thkrm.
in C.

Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Pro, . Wind

753.0 13 .5 10 .6 93 SO
751.9 13.2 10.5 94 SW
751 .0 18 .6 13 .1 83 SW

Juli .
22 . Nachts 9II .
23 . Mrgs . 7 II.
23 . Mittags 2II .

folgenden Nacht 11 .6.
Niederschlagsmenge am 22 . Juli 8 .4 mm.

Himmel

bedeckt
bedeckt
bedeckt

Witterung am Dienstag dr » 22 . Juli 1902 :
Hamburg und Münster Niederschlag in Schauern. Swinemünde

und Metz Nachmittags Regen, Neufahrwasser ( Danzig ) Nachts Regen,Breslau und Chemnitz Gewitter , München ziemlich heiter .
Wetternachrichteu aus dem Süden vom 23 . Juli , 7 Uhr Vorm . «

Florenz vorwiegend heiter 17 °, Rom vorwiegend heiter 19 °,
Triest wolkig 20 °, Nizza vorwiegend heiter 19 °.

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd .
SS Breme » , 22 . Juli . Der Dampfer „ Roland " ist am 20 . ds . von

Cornna , „ Weimar " am 21 . von Suez , „ Oldenburg " von Port -Said , „ Kaiser
Wilhelm der Große " von Cherbourg , „ Halle" von Oporto abgegangen .
„ Königin Luise" hat am 21 . Scilly passirt. „ Hamburg " ist am 21 . in Suez ,
„ Neckar " in Bremerhaven , „ Prinzeß Irene " iu Genua , „Sachsen " in Hong¬
kong , „ Preußen " am 22 . in Bremerhaven angekommen.

SS Bremen , 23. Juli . Der Dampfer „Hamburg " ist am 22. ds .
von Port -Said , „ Bremen " ain 23 . von New- Dork abgegangen . „Roland "
hat an, 22 . Ouessont passirt . „ Kaiser Wilhel », d . Gr ." ist am 22 . in
Brenierhaveu, „ Halle" in Lissabon, „ Kronprinz Wilhelm " in New-Dork,
„Bayern " am 23. in Hongkong, „ Friedrich d . Gr ." in New-Dork angekommen.

Bartflechten .

Feuerbestattung
Heidelberg.

Auskunft ertheili die Fried-
Hof-Commission . 1228a.3.2

sehr
gut30 KMeltilMiiMs,

gepolstert, sind ausnahmsweise sehr
billig zu verkaufen, von 58 Mk. an,
ebenso viele gute , komplett Betten
von 55 Mk. an . 013 .313.10.1

Steinstratze 6.
Karl »ruhe

Tslfphon 190.
Kaiseratnuae
Nr. 160, I.

Annahme von Annonoen
für alle Zeitungen 4 Fachzeitschriften .

Ein tüchtiger , streng solider

SercdMmann,
kaufm. gebildet , sucht sich an
einem soliden und rentablen Ge¬
schäft in der Gegend zwischen
Karlsruhe u. Freiburg vorläufig
mit Mk. 8—10,000 , die sicher
gestellt werden müffen , später
mit mehr,

aktiv zu betheiligen.
Werthe detaillirtc Offerten

unter Z . 2276 durch
Haasenataia (k Vogler, A.-B.,

Karlsruhe. 9196

Bach- and
Accidenzdruckerei

mit « mtSverkiindigungS -
blatt in Südwestdcutschland
Todesfalles halber »u ver¬
kaufen. Nachweisbar hohen
Reinertrag . Offerten unter
A. IT. lOSt durch Hassen ,
stein & Vogler , U ,
Karlsruhe. 9194 .3.1

Gefrorenes
in verschiedenen Sorten empfiehlt
Enril Röderer,

Konditorei und Kaf«.

Telephon 1585 . 918 9

. V erloren
ein Quittungsbnch . Es wird ersucht
dasselbe .Herrenstraße 80 , Rück-
gebäude abzugeben. B13318

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns j

betroffenen Verluste durch den Tod unseres nun in Gott ruhenden
Bruders und Schwagers

Rudolf Zukschwert ,
Schüler der Grotzh . Bangewerkeschule dahier ,

für die Blumenspenden , die zahlreiche Leichenbegleitung , besonders I
Seitens seiner Herren Vorgesetzten und Mitschüler , sprechen wir
hiermit den innigsten Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 23 . Juli 1902 . B13315 |

Danksagung.
j Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem schweren
Verluste unseres , lieben Vaters , Schwiegervaters , Bruders , Onkels

I und Schwagers

Joseph Kern ,

Düsseldorfer Ausstellung .
Unter den auf der Düsseldorfer Ausstellung ins Leben gerufenen

Einrichtungen ist eine besonders erwähnenswerth , weil sie — als Neu¬
heit auf Ausstellungen überhaupt — sich einer nicht gewöhnlichen Popu¬
larität erfreut : Wir meinen die „ Amtliche Auskunftsstelle für Ge¬
schäftsverbindungen "

. — Sie bezweckt , dem - ernsten , aus geschäftlichem
Anlaß nach Düsseldorf kommenden Besucher einen Thei . der nur zu gut
bekannten Plagen , abzunehmen dadurch , daß er sofort orientirt wird über
ausgestellte Objekte , Adressen der Aussteller und über Bezugsquellen für
besondere Artikel . So bleibt ihm das Umherirren erspart , und vom
lästigen Mitschleppen gesammelter Drucksachen wird er befreit , indem ihm
gegen nur einmalige Abgabe seiner Adresse alle gewünschten Drucksachen
in sein Bureau franko zugesandt werden . Ferner leistet diese Auskunfts¬
stelle dem Aussteller Dienste von ungeheuerer Tragweite , indem sie dem
Besucher die entsprechenden Geschäftskarten übermittelt . Zu diesem Be¬
huf sind außerdem — über das ganze Gelände vertheilt — Automaten
aufgestellt , die gegen Zahlung von 10 Pfg . eine Fragekarte geben , welche,
vom Besucher ausgefüllt , in einen , mit dem Apparat verbundenen ,
gelben Briefkasten wandert . Alles Uebrige besorgt dann die genannte
Vermittelung - Centrale .

Der geistige Urheber und Leiter dieses , mit zahlreichem , sprachge¬
wandtem Personal und höchst interessanten technischen Hilfsmitteln aus¬
gestatteten Instituts ist der bekannte Geschäftsorganisator C . Gladitz , der
Herausgeber der Zeitschrift „Organisation " . — Wer nach Düsseldorf
kommt , wird gut thun , dem , am Ausstellungseingang „Rheinthor "

ge¬
legenen Pavillon der Auskunftsstelle einen kurzen Besuch zu machen , um
bei Verlassen dieses Pavillons — mit einem Schlage orientirt zu
sein .

Bis jetzt stets bewährtes Mittel
gegen alle Haar - und Bärt -
krankhciten, auch in veralteten

Fälle » , ist Oberineyer 's Herba -Seifc . Z . h. p . St . Mk . 1 .25 in Apotheken,
Drogerien und Parfümerien oder vom Fabrikanten I . Gioth , Hanau . 3358a

Elektrische Lohtanninbäder
Heissluft' und Dampfbäder

mit kräftiger Massage .
Friedrichsbad : Kaiserstrasse 136 . 8507

4 - Bon der Schweizerischen Unfallversicherungs- Aktiengesellschaftin Winterthur wurden im Monat Juni 1902 4983 Unfälle regulirt .
nämlich : A - Aus der Einzelversicherung : 1 Todesfall , 4 Jnvaliditäts -
fälle , 905 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit , zusammen 910
Fälle . B . Aus der Kollektiv- und Haftpflichtversicherung : 14 Todes¬
fälle , 46 Jnvaliditätsfälle , 3841 Fälle vorübergehender Eriverbsunfähig -
keit, 172 Sachbeschädigungen , zusammen 4073 Fälle .

sowie für die trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrers Strauß ,
den erhebenden Grabgesang des Gesangvereins „ Liederkranz " und
die zahlreiche Lcichenbegleitung , sprechen wir auf diesem Wege
unfern innigsten Dank aus . 4152a

Söllingen , Karlsruhe, Pforzheim, den 23. Juli 1902. j
Die trauernden Kinterötteöenen.

Todes-Anzcige.
Verwandten und Bekannten

die traurige Nachricht, daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat unfern lieben Vater , Bruder
und Schwager B13316

Friedr. Brohammer,
Lackier,

nach langem , schwerem Leiden
im Mer von 29 Jahren in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe , 23. Juli 1902.
Zm Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Marie Brohammer.

Die Beerdigung findet Donners¬
tag Nachmittag 1/*4 Uhr von

der Leichenhalle aus statt .
Trauerhans : Durlacherstr . 85.

Danksagung.
Verwandten u . Bekannten

sage ich auf diesem Wege
für die herzliche Theilnahme
und die reichen Kranzspenden
an dem Hinscheiden meines
unvergeßlichen Sohnes

Franz
meinen tiefgefühltesten Dank .

Der ttMtcrtibe Mer :
Joseph Gedemer ,

Aahmvart - Bl*S39

Karlsruhe , 23 . Juli 1902.

Ein williges , fleißiges Mädchen ,
das waschen und bügeln kann, wird
in eine gute Stelle auf 1. August ge »
sucht . Hirschstr . 8 » , II . B13325

Stells -Gesuch.
Junger Mann , 23 Jahre alt ,

militärfrei , mit sämwtlichen Bureau¬
arbeiten u . Buchhltg ., sowie der franz .
und ital . Sprache vertraut , sucht
paffende Stellung . Zeugnisse stehen
zu Diensten . *

Gefl . Offerten unter Nr . 4154a an
die Exp. der „ Bad . Presse".

Einem Gymnasiasten Stenotypistin ,höherer Klasse wäre Gelegenheit ge- -
~ ' T

boten, sich über die gr . Ferien in
einem Landorte des Schwarzw . einen
gemüthlichen Aufenthalt zu ver¬
schaffen. Betr . Herr müßte dagegen
einem Schüler Unterricht erthcilen .
Gefl. Offerten unt . Nr . 4133a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.1

sehr gewandt in Stenographie und
auf , der Schreibmaschine , auch mit
doppelter Buchführung vertraut , sucht,
gestützt auf sehr gutes Zeugniß , in
Karlsruhe Stellung . -Eintritt sofort.

Angebote erbeten unter Nr . 9192
an die Exped . der „ Bad . Presse".

für Brautleute Gebildete Dame
ist eine schöne Helle Schlafzimmer¬
einrichtung für nur 280 Mk -, sowie
eine schöne Wohnzimmereinrichtung
für nur 160 Mk., Kücheneinrichtung
für nur 45 Mk- zu verkaufen . Die
Möbel können auch für später zurück¬
gestellt werden . B13169 .7.5

Steinstraße 6.

Fahrrad .
sehr gut erhalten ist billig zu ver¬
kaufen. 9180 3.1

Friedrichsplatz 11 , pari.

aus guter Familie wünscht sofort in
einem feinen christl. Hause Stellung
als Stütze , Gesellschafterin, Reise-
beglciterin oder als Erzieherin zu
größeren Kindern ; auch zu einer
älteren Dame . Off. unt . B13317 an
die Exp , der „ Bad . Presse" . 2.1

Ein Fräulein mit guter Hand -
schrift, gewandte Verkäuferin , Ma¬
schinenschreiberin . der eins. Buchs,
mächtig , sucht Stellung . Off. unt .
B13329 an d. Exp , d - »Bad . Presse".

Ein verheirath . Man « gesetzten
Alters , gedienter Cavallerist , sucht
Stellnng als Portier, Reitknecht,
Kutscher, Ausläufer , od. Packer . Zu
erfragen unter Nr . B13309 in der
Exped. der „Bad . Prcffe ".

Kutscher,
44 Jahre alt , lange Jahrebei Aerzten
im Drenst, in jeder Hinstcht zu¬
verlässig, sucht , gestützt auf prima
Zeugniffe und Empfehlungen , zum
1, August Stellung. August
Orlowsky , BodelShoseu» Post
Oethlingen (Württemberg ). 4149a
r7 >ouglasstr . 26 ist im Hinterh . 2. St .

eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst reichem Zubehör , mit od. ohne
Werkstatt auf 1 . Okt . zu vermicthen.
Näh . im 1 . St . Vorderh . 613324
F >urlacherstraße 58 (Eckhaus ) ist der
* * 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche
und Keller auf 1. Oktober zu ver -
miethe«. Näheres Brunnenstratze 7,
Hinterhaus , bei Lang oder Rudolf -
straße 9, 1. Stock. 9185 .3.1
/ Tleorg -Friedrichstraße 34 (Neubau )^ ist eine Wohnung im 3. Stock
von 3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermiethen . 9184 .3.1

Näheres Rudolsstraße 9 , 1 . Stock .
O>stendstr. 3 ist eine S -Zimmer -
*»>' Wohnung auf 1. Oktober zu
vermiethen. Anzuftagen im Laden .
schöne Wohnung von 3 Zimm . ,^ Küche , Kammer , Keller , auf 1 .
Oktober zu vermiethen . Näh . Kaiser¬
allee 22, 3. Stock. 613020 .6.2
« Iltthlbnrg , Lindenplatz 4, ist eine

Parterre - Wohnnng von
3 Zimmern und Küche auf 1 . Oktober
billig zu vermiethen . 613328

Näheres daselbst.
« Hbühlburg, Sedanstratze 11 .

ist eine schone Wohnnng , 8
bis 4 Zimmer , Küche , Koch- und
Leuchtgas, sofort zu vermicthen . —
Ebendaselbst eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche , auf 1 . Okt .
zu vermiethen . 613321 .5.1

Rüppurr .
Eine schöne, gesunde Wohnnng

im 1. Stock, bestehendaus 5 Zimmern ,
Küche , 2 Kellern, Speicher , Holzcemiseund Gartenantheil , eine Minute vom
Albthalbahnhof entfernt , ist um den
Preis von 260 Mk. sofort oder später
zu vermiethen . 3894a

Näheres Hauptstraße 136 , 2. St .
ILin schön möblirtcs Zimmer ist an
Zeinen anständigen Herrn oder Dame
zu vermiethen. 613236

Marienstraße 65 , 3. St .
ITiin gut möbl - Zimmer , auf die

Straße gehend, ist mit oder ohne
Pension an soliden Herrn od. Dame
sofort zu vermiethen . Bl3323 .3.1

Näheres Klauprechtstr . 13 , 2 . St .
CVerrenftrafee 48 , Hth ., 3. St ., ist
*V ein möbl. schönes Zimmer per
1. August zu vermiethen . 613298
Oeopoldstraße 33 , 1. Stock, ist ein
*■' einfach gut möbl . Zimmer mit
Pension zu vermiethen . 613310
ttuisenstr . 12, Part ., ist auf 1 . August

1 möbl. Zimmer mit scp . Eing .
zu vermiethen. 613384
Qtophienstr . 13, 3. Stock rechts , ist

ein möblirtes Zimmer sofort
zu vermiethen. 613326 .3.1
M »öbl. Zimmer zu miethen ge-
** * sucht in der Nähe der Pa¬
tronenfabrik . Off. mit Preisangabe
u . 613330 an die Exp, d. „ Bad . Presse ".

Jagdhunde .
2,1 junge Jagdhunde , deutsch, kurz¬

haarig , edelst. Abstammung , 8 Woch.
alt , gut entwickelt, sind preisw . ab¬
zugeben. Offerten unter Nr . 4155a
an die Exp. der „Bad . Presie ". 2 .1

iohnungs - Gesuche.
In Folge vieler Anfragen habe ich eine Extra -Abtheilung für i

Bermiethnnge« eingerichtet , und bitte ich um Aufgabe zu vcrmiethender i■“* - X . Xorasaad, *,8478 .5,5 Kaiserstraße 111 . * •

i
I
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Ls rrsst «
und einreine Roben von Kleiderstoffen, Seidenstoffen , Aascbstoffen

rn sehr billigen Preisen, „*

Jlfrfoüriifiliiffiilirt auf dem Urthal
Heilbronn -Eberbach -Heldelberg .

Regelmäßige Fahrten durch den schönsten Theil des Reckar-
thalS . Die Rundreisekarten Karlsruhe - Hetlbronn— Heidel¬
berg—Karlsruhe sind jetzt aus den Personenbooten mit kleinem
Zuschlag gilttg . Näher« Auskunft und Fahrpläne durch das 3891a.2.2
Telephon Nr. 38. Schisslchrts -Tommiffariat Heilkron « .

Georg Rempel
vuchdruckerei und Geschäftrbücherhandlung
Karlsruher Aarl -Wllhtlmsirabe rb. Telephon Nr. 344 (Tlkuch).

Drucksachen aller Arten und Ausstattungen.
Geschäftsbücher in allen Größen und Formaten.
Gesetz!, geschützte Handwertergeschäftsbücher.

r#

Gust . Dittmar
Karlstratze 60 Karlsruhe Telefonruf 80

empfiehlt
Eisschv *änke

für Haushaltungen , Wirthschafteu
und Mntzgereie«,

Eiskasten - Büffets
in den verschiedensten Ausstattungen.

Flasebenbier-Elskasten
mit sehr praktischer Eintheilung.

KT Grosse « Lager *
^ |

i« allen Sorten zu billigsten Preisen bei dauerhaftester Ausführung.
Jklustrirte Preisliste zu Diensten. 7264 *

Außerdem empfehle eine größere Parthie
sehr billige Haushaltungs -Eisschränke

welche ich durch Gelegenhcitskauf erworben habe .

Jtorfcrufut, RiiDllrkttftraße 36.
Größtes ^ager filibet

Holz- u , Polster-Möbel
in allen Stylarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und francozu Dieusten.

Braus « Ersparst «« 1m Huskalt erzielt aus alt
MAGGI ’W SMi/se -ulMfr - « Bä ä

für 2 Teller nahrhafter , wohlschmeckender Sappe. Stets vo' räthig in
den verschiedensten Sorten bei Carl Lantpert , Kaiser.Allee 34 und
Eisenbahnstrasse 14 . 3644a

Für lucrativeS Agenturgeschäft in Süddeutschland , Generalvertretung
nur erster Firmen, wird von tüchtigem, energischem und repräsentations¬
fähigem Kaufmann, 35 Jahre alt,

ritt Lhrilhaber mit ritmtö Kopital
gesucht, der in der Hauptsache die Bureauarbeiten übernehmen würde.

Angebote mit Angabe der Verhältnisse unter strengster Diskretion
unter Nr . 4150 » an die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Villeiieinvichtuiigs - verkauf .
Wegen plötzlich eingetretener Familienverhältnisse ist eine herrschaft¬

liche Vislencinrichtung zu verkaufen, bestehend aus :
1 engl . Mahagoni-Schlafzimmer cplt.,
1 „ Nutzbaum - „ „
1 ff. eichenes Speisezimmer „
1 ital. Nußbaum-Salon -Einrichtung, cplt ., mit Polster-Garnitur,
div . Fremdenzimmer mit la. Betten ,
1 compl. Küche mit Emailherd, Dienstbotenzimmer .
1 Paar schöne fchwarzbranuo Pferde , 5 jährig, nebst elegantem

Coupe mit Gummirädern, div. Stallutensilicn,. Geschirre re.
(Obige Sachen werden auch getheilt abgegeben.)
Offerten «ad 8 . 2266 durch Haasenstain & Vogler ,

A .-G., Karlsruhe . 0195.2 .1

Ingenieur oder Architect
tu der Monierbaurveise und Statik perfect , sofort oder-

später dauernd gesucht » Selbstgeschriebene Offerten
mit Gehaltsangabe unter 813337 an die Expedition der

„ Bad . Presse " erbeten . 3>1

Frachtbriefewerden rasch und billig angefrrtigt
in der Druckerei der „Bad . Preffe " .

Inn Stadt und Land kann Jedermann auf die leietateste H eine » eia ivinaoinmen er -
faühen und ein Vermögen erwerben ohne irgend welche Kosten .
— Verlangen Sie umgehend die Anweisung hieran vollständig
gratis durch : A , pp. Rocholl , Hamburg 8 . 3410a .l4

Kranken - ttttl) BeerbigungS-
Verein Karlsrnjer Utmtt

G . K .
Sonntag de» 27 . Juli d . I .»

vormittag » 10 Uhr, im Gold.
Adler

Generalversammlung.
Tagesordnung : 1) Tätig¬

keitsbericht ; 2) Rechenschaftsbericht;
3) Wahl des 1 . Vorsitz., Kassiers,
2. Schriftführers und 4 ausscheid.
AuSschußmitgliedcr ; 4) Verschiedenes.

Pünktliches und zahlreiches Er¬
scheinen der Mitglieder dringend er¬
wünscht. 9197 .2 .1

Der Vorstand .
KN . Die Auslage beginnt 6 Uhr.

Ncitent- «
mf Bureau s. ßauser

STRASSBURG i. E.
Kiaernermannsplatz I. Telephon 1787.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n. Franeukleider , Stiefel , Uhren,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfiir . weildaSgrösttrGe -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz.

Gest. Offerte « erbittet >842*
J . Ijevy ,

Markgrafeuftr . 22 .

Reise -,
Touristen-,
Jagd-Artikel .

| M . Lautermilch Sohn ,
Hossattler

in Karlsruhe .

Frische Sendung
Orangen ,

schöne , große Frucht
Citronen

per Dutzend 70 Pfd .
empfiehlt 9190

Emil Rüderer,
Konditorei und Kafs ,

Ecke Zühringer - u . Waldhornstr.
Telephon 1585 .

Ansetz-
Brannttveine

6.5 empfiehlt billig 8931
B . ÖdtHiheimer,

KranniMlndremerei , Drgenstidstraft 4.
Billiges Angebot !

Helle Zimmereinrichtnug , be¬
stehend in Vcrtikow , Chiffonnier , Ka-
meeltaschendivan, Ausziehtisch, 6 hellen
Stühlen , um den billigen Preis von
nur 215 Mk , helle Tchlafzimmer»
einrichtung , bestehend in 2 engli¬
schen Bettstellen , 2 Nachttischen, Wasch ,
kommode mit Spiegclaufsatz , Spiegcl-
schrank , Handtuchständer , 2 Stühlen ,
für nur 280 Mk., eine schöne
Saloneiurichtnng, bestehend in
Plüschgarnitnr, Salonschrank , Salon¬
tisch, Trumeaux mit Stufe , zu 830 Mk.
zu verkanseu. Besondere Gelegenheit
für Brautleute zu billigem Einkauf
vou Aussteuer » resp . Zimmerciuricht -
ungen ; stets große Auswahl. 9131.5.1Jul . Ebel , Steinstraße 6.

I.«» ^.•v ? :■

: ^ r
i '-V

:7?v %
.. i

Bad. Passepartouts- «
« und Rahmenfabrik

G. m . b . H .
Karlsrahe , Luisenstrasse 24.

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von Bildern jeder Art.

Niedrigste Preise . 660.24
Prompte Bedienung ,

Badenia - Fahrräder
Bauart

hervorragend in

Arbeit
Material .

Eisenwerke Gaggenau
Aktien - Gesellschaft 1833a *

Gaggenau (Baden) .
Vertreter : Emil Kessler , Karlsruhe , Waldstrasse 30.

IDao berühmte lMISg
'

EKIMplllM
tpu ersten Autoritäten als Torzttglichstes Waschmittel anerkannt

! siebt blendend weisse n. reuig geruchlose Wäsche
! ! gehont das Leinen in überraschendster Weise ! !

iSi tiilicta Men von Miesclra , C <Sr%t >,»?.%
i sehen Standpunkte ans nicht

— ■" 11 1 dringend genugi . empfehlen .
Ist erhältlich in Drogen - und Colonialwaarenbandlungen.

L MklvL ^ CO., Köln-Ehrenfeld,
8112 «,16

Mmt
VORRiOl von Riol .

Die hässlichsten Hände
■ad du ■■ relaxte feie« lebt
erhol e» sofort ariftokrottlchr Aemhell n .
FormdurchBoiützuoavon »Riol- . „Riol“
Ist eine an* fei der frischesten un « «drifte»
SrLater h»r,eftell!e Seife . Wir goian-
tiien, daß fttner M»n, «k» » . Aoltr» kl*
tißmtr *. Kom« «rk»kaffe», Mlt - ffr«,
Ji . frtr. iJ« ic . f»»rf«» vrrsckwl »»«»
»ach Erdrauch da» »Riol- , »Riol- ist da«
beste Kodlhaarreiutoullll «- , Kopfhaar -
dll««e »»dLaarvcrschdueruuskmUl -l ver-
druderl da » Luis llr» der Haare . Kadl -
kövstakelt und aopslranlhett»» . »Rial- ist
auch da« «otürlichftr und besteZabnVütz-
mitrel Wir verpflichten un », da» H«Id
sakort, »rück, » er|ia>te»>wenn man mit
»Riol- nicht vollauf tusrieden ist. „Riol*
wird anstatt gewöhnlicher Seife benützt.
Wer »Riol- einmal benützt, bleibt ewig
dankbar , » rei » per Krstck M « . i —,
, » lick MR . *.50 , 6 Stück SRI . 4 5« ,

Stück MR . «.— Porto beträgt bet
beit,er « eldeiulendüüg da» 1 Stück
ßf., vou mehreren Stücke» W 98f., vet

Nachnahme SO Pf . m -hr. « tiefmarke » --
werde » iuZodlun, genommen , « ersandt
durch da» Äeneral-Devot vo» Siesfrler« so

FalU, Berüo NW., Mtttelftraß « Lt

Wiel ttelU
ehrlich , leicht 6.3

und in unbegrenzter Höhe
zu verdienen

ist strebsamen nnd vertrauens¬
werten Personen aller Stände
auch als

" '
ahne Jade» flstka ■•botan, st .
hoch bezahlte Lebensstellnng.

0 £F. unter Nr . 812818 an die
Expeij . der „Bad . Presse “ .

Welch edeldenlender Herr
würde einer Familie , welche durch
Krankheit des Mannes in Noth ge¬
kommen ist, mit 60 Mk . aus der Noth
helfen gegen monatliche Rückzahlung
ammt Zins. Off. find unter 813327
n der Exp. der »Bad. Presse " abzngeb.

Umsonst u. franco
erh. jed. m . Pracht»
Ratalog m. ca. »0V0
Abbild, v . Messern,
Schccrcn, Sense»»,
Waffen , Fern¬
rohren , Gold- und
Leder - Maaren re.
sunentb . sür jeden
Hau »h.> Smpsehle Z

nnübertr. Eilberstalil -Raffrmefser mit aEtui zu 2 M„ ditoTlamantftahl 3K .
geg . Nachnahme oder vorherige Kaffa . vr
rrilrSammesigdr,roclls 8oIiilza !i, ^
Stahlwaarenfabrikund Versand .

IHM 3 bis $ frifie Eier
zu haben. 813320

Uhlandstraste 5 a .

Fiir Engros-
“

jeder Branche,
JnelnerderbedeutendstenJndustrie-

u. Handelsstädte Württembergs ist
e. durchaus masstv gebautes, 8stöckigcs,
von allen Seiten freistehendes Ge¬
schäfts- u . Wohnhaus zum Preise von
65,000 M . gegen ein bescheidenesAn¬
geld von 10 — 15,000 Mk. z« ver¬
knusen , und an jedem beliebigen Zeit-
abschnitt zu übernehmen . Das statt¬
liche Gebäude enthält eine ausgezeich¬
nete sehr umfangreiche und hohe
Kellerung , für jedes Geschäft, ev . auch
für ein größeres Weinlager hervor¬
ragend geeignet. Im Parterre sind
große Lagerräume, für jede Branche
passend, mit verschiedenen nach dem
Hofe sich ausdehnenden Nebengebäuden
für alle Zwecke verwendbar, weil auf
beiden Seiten des Hauses freie und
eigene verschließbare Einfahrt besteht.
In den beiden oberen Etagen find
prächtige, aus je 6 Zimmern, Küche
und Badezimmer bestehende u . alle
denkbaren Bequeinlichkesten bietende
Wohnungen , jede derselben mit Glas-
thürabschluß . Außerdem sind außer¬
gewöhnlich große Bühncnräunilich -
keitcn mit bewohnbaren Mansarden
für Dienerschaft vorhanden . Das
ünstig gelegene Anwesen ist von allen
ypothekarischen Belastungen voll¬

ständig frei . Kostenfreie Auskunft
über alle näheren Details ertheilt
das Südd . Gesch.- n. Hhp .-Verm .-
Jnst . Stuttgart , Moltkestr . 20. MS

HoPfan gesucht für monatlich1 Dil 150 Mk . «Nb ttobe
Provision z. Verkaufuns. erftkl. Lt-
garre« an Wirthe , Händleru . Private.älbari Sievers ft Co., BambergA.

Zu verkaufen
in einer Amtsstadt Badens (Unter !.)
eine gutgehende Wirthschaft mst
Bierniederlage, Flaschenbiergeschäst
und Mälzerei. Das Geschäft wird
im Ganzen oder auch getrennt abge¬
geben. Großbrauerer giebt zur An¬
zahlung Unterstützung . Anfragenzur
Weiterbeförd . unt. Nr. 4147 » an die
Exped. der „Bad. Preffe". 4.1

Für Brautleute
ist eine schöne , gut gearbeitete Aus¬
steuer für nur 420 Mk .» bestehend
in 2 französ ., aufgerichteten Bette«,
2 Nachttischen mit Marmor , Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegck-
aufsatz, Spiegelschrank , Chiffonnier,
Vertikow, Ausziehtisch, 6 bessere«
Stühlen , Spiegel, Küchenschrank ,
Küchentisch , 2 Hockern und Herd,
ausnahmsweisesehr billig zu verkaufe».
813314.2 .1 St - instraß - 6 . _

Wegen Wegzug verschiedene gut
erhaltene Herrenanzüge «»*
Neberzieher» sowie Damenjacke«
«uv Umhäng « sofort billig zu ver-
kaufcn. KriegstratzeS . il . 813318

äWufiartu
Ein Porzellau - Füllofe«

ist zu verkaufen. 818162.3,3
_ Stefanienstraße 60 , 1. St . .
° Kinderbett,
gut erhalten, wird zu kanfen g<-
sncht . Werderstr. 57 . 3 . St . , rechts.

Kochherd ,
gut erhalten, mit 3 Löchern, sofort
billig zu verkaufen . 4145a

Näh . UUppu «»»- , Hanvtftr . 136 .
= GelegenheitsKaui i »4

200 Ansichtskarten d. schönst. Länder
«. 1 Postkarten- Albiim dazu f- 10 W-
zu verkauf . Offert, unt. Nr , öl5g»
an die Exped. der „Bad. Preffe .
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